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Teilnahmeberechtigt sind interessierte Autor*innen aus der 
Region. Außerdem Schüler*innen und Jugendliche im Alter 
von 15 bis 18 Jahren. Eingereicht werden kann ein getippter 
Textbeitrag (Lyrik oder Prosa) pro Teilnehmer*in.

Umfang des Manuskripts: maximal drei DIN-A4 Seiten 
(ohne Seitenzahl), Schriftgröße: 12pt, Zeilenabstand: 1,5. 
Bitte Name, Adresse, E-Mail, Telefonnummer und Alter auf 
einem Extrablatt vermerken.

Die formalen Kriterien sind verbindlich. Das Nichteinhal-
ten führt zum Ausschluss aus dem Wettbewerb. Darüber 
hinaus wird erwartet, dass die Teilnehmer*innen im Falle 
des Preisgewinns beim Literaturfrühschoppen anwesend 
sind und ihren Text präsentieren.

Einsendeschluss: 23. Januar 2026

Der Beitrag geht schriftlich an das Kulturforum Isny e.V.
Stichwort: Schreibwettbewerb, Marktplatz 2, 88316 Isny 
im Allgäu oder per E-Mail (als pdf-Anhang) an
kultur@isny-marketing.de oder über unsere Website: 
www.isny.de/schreibwettbewerb

Die Beiträge werden anonym von einer Jury bewertet.
Den Gewinner*innen winken folgende Preise:
1. Preis: 150 Euro / 2. Preis: 100 Euro / 3. Preis: 50 Euro
Sonderpreis: Kategorie „Schüler und Jugendliche“

So nehmen Sie am Wettbewerb teil

So werden die Gewinnertexte gekürt

Die Präsentation der Gewinnertexte sowie die Vergabe 
der Preisgelder finden zum Auftakt der Isnyer Litera-
turtage im Rahmen des Literaturfrühschoppens am 
Sonntag, den 12.04.2026 um 10.30 Uhr im Historischen 
Gasthof Adler in Großholzleute statt. Die Autor*innen 
erklären sich mit der Einsendung bereit, dass der einge-
reichte Beitrag in einer Gesamtausgabe veröffentlicht 
werden darf.

Thema

„Ich sage ja, doch schüttle den Kopf“

Der Arbeitskreis Literatur des Kulturforum Isny e.V.
ruft zur Teilnahme am Schreibwettbewerb 2026 auf.

Die Wahl des Themas fiel auf einen Satz aus dem
Roman „Das Schwarz an den Händen meines Vaters“.
Die Autorin Lena Schätte stand mit dem Roman 2025
auf der Longlist des Deutschen Buchpreises und erhielt 
den W.-G.-Sebald-Literaturpreis 2024.

Im Rahmen der Isnyer Literaturtage 2026 liest die
Autorin am 17. April aus dem Roman.


